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Eine Entwicklung zur Nachhaltigkeit gewinnt zunehmend an Bedeutung. Die 
17 Nachhaltigkeitsziele (SDGs), die europäische Umsetzung der Agenda 2030 
der Vereinten Nationen, die 10 Prioritäten der Europäischen Kommission zur 
Realisierung von Nachhaltigkeitszielen sowie die Deutsche Nachhaltigkeitsstra-
tegie gelten mit steter Aktualisierung seit Jahren für alle gesellschaftlichen 
Akteure. Die Grundsätze der nachhaltigen Entwicklung adressieren das Gestal-
ten menschlicher Systeme unter Berücksichtigung ökologischer und sozialer 
Tragfähigkeitsgrenzen. Das beinhaltet das Gestalten von sozial und wirtschaft-
lich widerstandsfähigeren Systemen. Hinzu kommt, dass anthropogene Einwir-
kungen nicht nur schädliche Auswirkungen auf das Ökosystem haben, sondern 
Umwelthormone, sogenannte endokrine Disruptoren, die menschliche Gesund-
heit beeinträchtigen und uns Menschen auch dümmer machen – mit essentiel-
len Auswirkungen auf innovative und gesellschaftliche Potentiale sowie auf die 
Möglichkeitenräume, Lösungen für die dringlichen ökologischen und sozialen 
Herausforderungen zu finden. Wie lässt sich Nachhaltigkeit zielführend in un-
ternehmerische Aktivitäten und in Möglichkeitenräume der Stadtplanung und  
-entwicklung integrieren? Der Vortrag soll theoretischen Konzepte und prakti-
sche Möglichkeiten aufzeigen.  
 
Marlen Gabriele Arnold ist Professorin für „Betriebliche Umweltökonomie und 
Nachhaltigkeit“ an der Fakultät Wirtschaftswissenschaften der TU Chemnitz. 
Ihre Forschungsschwerpunkte sind strategisches Umwelt- und Nachhaltig-
keitsmanagement, nachhaltigkeitsausgerichtete Wandel- und Innovationskon-
zepte sowie inter- und transdisziplinäre Nachhaltigkeitsforschung. Vor ihrer 
Tätigkeit an der TU Chemnitz war sie in Nachhaltigkeitsprojekten an der Uni-
versität Vaasa, der Hanken School of Economics, Vaasa in Finnland, der 
Technischen Universität München, dem Institut für ökologische Wirtschaftsfor-
schung e.V., Berlin, und an der Universität Oldenburg tätig.  


